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N ei Fe feine Stimme, DDL Der Wühl- usianDe aufmerFfame Beachtung. S
arbeit DPS MNioniftenbunDdes 5 WDarCNeEeN, (inD nNu  _ rait Te verflofjen, eitdem
Durch Die Das Chriftentum unD Die eine fiefgehenDe Ummälzung nicht HUL

chriftliche Sefjfelficdhaftsordnung1 Des politij{chen, jonDern Quch DesS geiitigen
unfergraben wurDden. Sn Hußland hörte unD (ozialen $'ebens vollzogen baft, un
INan PFeinen QHermann D, Sbering, Der INan Fann eßtf Die Sef{amtperf{pektive unDd
DDN ca  en OUS geraDdezu vbernichtenD Die iwDeifere CEntwiclung Der inge Ihon
Qus{prach Die Arf uND eife, mwie ziemlich guf überfchauen. Iacdhdem
rn Haedel Die wijfen|chaftliche nf- Die bier HNEeu gejchaffene allgemeine Xage
wiclungslehre als Kumpfesmittel eine vole juri{tijche alıs gefi  er baf unD
Das Chriftentum popularijierfe: ir INn % bedeuffjamen ©chritten,
finD Die höchften CSrrungenfchaften Der DejonDers aur Dem Dzialen Sebiete rülfer,
Zifnen Die phbilojopbhifcdhen Anfchau- Dürfte ein (olcherer werfvoll jein
P Die {ICH au S ihnen ergeben, Heilig- Q43ie befanntf, hat es währenD Der D s
fümer unDd eInDDe. Derlen aber mwirct£ Ilufionsjabhre (1919 — 1922) nicht
INanNn nicht DDOL Die aue! 5J)as Mag fraurigen Sreigniffen efebhlt. (Ss
hart Elingen, aber iCH eitehe Dlren, Daß frübe eiten (Darte. Dlutige Kümpfe rür
i jelten bier IM uslilanDe DDLE eftiva unDd BHolfchemismus unD S A{ziSmMuUsS
fiereren Abficheu empfunDden habe als DDL iwurDden geführf), mobei immerzweifelhafte,
Dem brutfalen, hHalbverftandenen Atheis- gemwalffätige Siemente eingreifen
mMusS ungebildeter DDer halbgebildeter unD jeDder Seitung enfziehen.
Iltenfchen DYie IYahrheitsliebe verlangt aber ®I$Sie Die joziali{tifchen Srundlagen DPsS
Holfchemismus aur Sngels unDd Ylarr agen, Daß O©chritt rür ©chritt mitf Der $Jr-

gani)}ierung Des- neuen ÖOfaates unD Der
zurücgehen, 10 Dect Die Aeltanfchau- Sefitlegung jeiner SrunDdjäge uUunDd in-
uUung DPS Bolfichemismus im legten SrunDde richtungen (1923 — 1925) jene Dej{orgnis-mif Der In Haecels. %)Jie rufale RXon- erregenDden CSr{dheinungen mmer jeltenerjequenz, mitf Der IHNaN Im heutigen KußlanDd
epinen CStaat ohne eligion, ohne Kirchen,

UunD QOwüäcqher murDdDen unD enDOlich voll-
{tänDig aufhörten. In ihrer frafen

ohne religiötje KXindererziehung aufbauf, na uUnD nach olgenDde erfreuliche S af-
E unfjern Yefern AUS Den Berichten atho- en® STage, A Deren Furzer ZWiedergabeli{cher lätter AUL Senüge efannt unD
braucht bier nicht ochmals geichilDerf &

{ mich yalt aus{cqOhließlich Der ISorfe De-
Dienen werDe, Die Sraf STANCESCD Dacelli,werDen. Zehe unjerem eu  en JVater- Der hochverDdiente Hruder DPS eßigenlanD, iDenn DDN en ber Den Boliche: O©taatsf{ekfrefärs Geiner Heiligteif, In Jel-IDISMUS als Segengabe erhält TÜr Den

Haeel{dhen Mlonismus, Den KußlanDd
NemMm Aortrag aur Der jiebfen Dvzialen
ZAoche Der italieni{chen KXatholiken In Hom

einit ge  en Dat! I$Ser I$3inD )af, mWiICD (am Geptember ge{prochen hatSfurm ernfen! 5)as KXruzifir DurDe in allen irenf-rich ISasmann en ©Cohulen, Serichts{älen u11 DieDder
Zur geiltigen unD )ozialen angebrachf;

CEntwicklung in Stalien? Sder KXatechismus mwWieDder in Die DIEsS-
unD MCittelfhulen eingefübhrf;ISSas hier in Kom unDd überhaupf in

Stalien DDLE ficHh gehf, berDientf auch IM %)Jie Drivat{OHulen (Die rait aus{cHließ-
Lich DDN religiöfen YrDden geleitet werDden)
{inD Den itaatlichen wefjentflich gleichgeftellf
worDdenBgl  07 Defjen Herrenhausrede DD  -} 10: Mai

(Ss ird unjere Sefer interejjieren, iber %)ie Fatholi{che Herz-efu-Univerfität
Die Berbhältniffe im beutigen Stalien Das Ur- in ailanD IDUurDe aa anerfannf, mif
feil eines wohlunterrichteten Htalieners Dem Hecht, gefe geltenDde Diplome 8
vernehmen. erteilen
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ämtliche eitfage Der [3 81  en Fanntfe: Der Sehrer Der JCaturwijfjenfchaften
r jinD gefe anerfanntf: als GelbftverftänDdlichkeifen Die 10 mwenig

Segen Die Sreimaurerei mWurDe eIN wiffen{chaftlichen armin-Theorien DOL-
harter amp eingeleitet unDd geführf ir führte Der S'ehrer Der iferatur Die %)antfe-
Sroßmeilter Torrigiani AUT VBerbannung Sefänge in Die nge 00 unD verDrehfe
Derurfeilf in Denen Der Dichtker gemiffe Däpite in Die

Oomit“ ahrf Sraf Daceli TOL£, „Derei- (B}  [}  Nee aber ® \pdf Dazu Fam, ie Dara-
fefe DIie g  e Aorfehung Den günitigen Diesgefänge ® erklären Daß enDlich Der
en, Das biftorifche mma TÜr Die $20. Sebhrer Der Das Haupfgemwicht

Darauf Legte, Den ap als Den ewigenJung Der römijchen sSrage DDL
(Sine KXommiffion IDAr inzwifchen gebil- ein Htaliens Dinzuftellen Yltan enfe

Def worDden, IDDOZU neben prominenten u alles Das unD INan wDIir mwohl cun
rijten auch Drei römifche ralafen Derufen en, Ootft taufjendmal &$ Danken

unD Der QHıirtkenforge DPS Dapites UunND DemworDden aven Die antitfirchliche eje
gebung DPsS Sandes aufzuheben unDd A PL» gufenen Des $ )uce antbar$ jein Daß
en (Bollst Bericht unD Sefjegesvorlage Die Öffentliche ule In Htalien Die früher
31 ezember NUr eine Salle Darfitellte, uu  —_ Die Deiten

SJa aber Das logifchermeije NUr Dann WBorausfegungen au  el nı  Hf NUL rür Die
möglich IDAL, WDenn zmwijchen OÖfaaf unD 1IU= Eulturelle, fonDdern auch rür Die geiftige,
He wieder voler rieden err 10 be- veligiöfe unD jitfliche Hugendbildung
gannen vorerit geheimgehaltene ASerhanD- ZJie Yugenodbildung %)as ijt ja Der
lungen, Die runND zweieinhaTe DaLer- un gemwmejen nach langen Polemitken,

gine Sinigung zuftanDe Fam, Da Derfen, bis Die Yateranverfräge eierli
11 Sebruar 19929 unferzeichnet wurDden, irIDIEe au Dem Sf£aate ebr Herzen
wonach nicht HNUL Die römifche rage gelöft lag, Den Jiachmwuchs guf heranzubilden
uUnD Der KXirche vole reiheif ND nab- Ytun ift aber auch in Der Srage Der praD-

inDderi{chen Yugendorganijaftionen (Dahängigfeif eingeräumt Un eficherf wurDde,
fonDdern aQuch Das Dbelannfe RXonkordaf U = Daupffä  ich NUL hanDdelte) eine
{tanDe Fam, DUrcH Das mif Den gemwilje Söfung auf Der Bafis DPS u
Dapitworten z en „talien Soft jJammenarbeifens eficherf inDem Dei Den
mwiedergegeben IWDurDe“. HunDerfkfaufenDe DDN NHünglingen

Diefes RXonkordat brachte wieDder in fenDden Balila egionen ef{iDa 600 Prie-
jere Sefjeggebung unDd ASoltsfifte U, DIie )ter amtlich fätig nD
religiöfe Che als für Xatholiken einzig) A  A

gefe geltenDde Chefcdhließung eine NEReUe 3ag Das wirt{chaftliche unDd Das (ozialeeggelung Des Firqlichen Hechtes eine volle en anbefrifft 10 gien hbier Furz NUL FOL-
Sefundung Der ule Den KXatholizismus genDe Haupfmomente erwmähntals anerfanntfe O©taatsreligion, Die Iln-
erfennung Der Fatholi  en Etfion Jiach hartem KÄingen Die IDILf=-

(Ohaftliche Depreijion iwpurden 26)
Jie aQusgezeichnefen Solgen Dabon (inD Die Ofaatsfinanz unD Die Ialuta, DwIE Die

NUun In allen Sebenszweigen, DDL alem aber VBermwaltung Der SCifenbahn, Doift U1 10
im religiöfen en {elb{t ichtbar geordnef Daß jeitdem nicht NUuL jeDes £a7?

Yan enfe HNUL 10 führfe OSraf Da Nzi£ Defeitigt iwWurDe, jonDdern ährlich De-
celli iwDeitfer auUS, „IDAaS Die NTittelfhule DeufenDe berfchüfte vorhanDden (inD UnD
IDACT, als Dir e)u  en (un Fann Die ira Die Bolfswirt{chaft (1DPr-
{ Nu  e beffätigen Der (AY Daß in Daupf guf behaupfef
iht Die eligion Ignorierf ar; Daß Der (3 pri (& MWicCD Das BSemert-
Yebrer Der of{ophie Die öpfe Der (chafts Srundgejeß verFünDetf wonach
O©chüler mohl mitf Den melancholifchen ämtliche BerufsftänDde ibren anerfannten
Xant-Theorien vernebelte, afto aber, Ierband DzZm SejamtverbanDd erhalten,
Ariftoteles Auguftinus unD Shomas nicht mif Defjen Diee unD Vflichten
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eines jeden erwerbstätigen Bürgers unD berbänDden (der Arbeitn 'ebmer‚ Arbeitgeber,
Der betreffenDden Yrganifationen, ie DaSs Handwerker u{m.) eines beitimmten VPro-
Zuftandekfommen unDd Die 3mwangsgültig- Dukfionsziweiges Das NRecht uftebht, er

” Feif DDN arif- unND Arbeitfsverfrägen ür Anerfennung unDd fechnifcher Veitung Dazıu
alle DProduktionszweige geregelf werDden. berufener {taatlicher Organe (aus Dem
pr1927). €s MDirD Das , Arbeits- IMNiinifterium Der KXorporationen) Die PNf-

(prechenDe Xorporation (Zunft, Innung...)Srundgejes“ verfünDet, Das Die ozialen
Srundlagen DEr Arbeit, Der Arbeitspflicht 1inNsS  $ en 5 rufen UND gemeinfchaftlich 8
UnND DPS Arbeitsrechtes tür alle Hürger vbermwalten, Die cem (tänDdigen Zufammen-
Des moDernen Cf£iaates eg unDd e  en arbeiten einen yeiten gefeglichen en 5
SEingreifen in Das ABirt{ichaftsleben, Das geben bat
SHunungs- unNDd KXorporationsmwefen, Das lls KRicht{ichnur UunD Öchfites »iel
CSinigungs- unD Arbeitsnachweis-Verfah- AL Das A3ohl Der Bolksgemeinfchaft bzmw.
Len, Die ©ozialverficdherungen 1D in Der Jtation reitgeleßt. Das üDer allen rein
grunDd{äßglicher Übereinftimmung mif Der partikulariftifjchen Hnterejjen Des einzelnen
qriftlichen Cozivologie verfajlungsmäßig AUL Seltung Fommen foll. In DPS
vegelf. KXlaffenkampfes ijt Das Drinzip Der KXlaffen-

(  7—3 (Sine eSefege zufammenarbeif (collaborazıone dı classe)
unD Berordnungen iDerDen veröffentlicht
unDd Durchgeführf, mwmonach Das Yandleben gefrefe unD AUL algemeinen Ylorm Ge-

macht IDDrCDeN. Dadurch Dofft Man aur Der
begünftigt unDd Der Kandflucht vorgebeugt ginen re  en Geite Den iberalismus
wWicD, Das sSamilienleben UND befjonDers D3 Den KXapitalismus Der Jitanchefter-Die FinDerreichen amilien eIHÜßf, Die ule unD auf DEr anDdern (linfen ©Geite Den
öffentlichen rCDeiten UunD DOL alem DIP ©ozialismus D3 Den Aolektivismus
ruchtbarmachung DPS Bodens mif ge= DDLE allem Im VMirtichaftsleben (1DPr-
waltigen itffeln unD aßnahmen De- munDen % a  enFürDerf£, Die Schundliteratur unD Die Ti-
minalifät fat£räftig eFfämpft£, Die Dlagen Un®Dd in Der Sat biefetf jeif Yabhren Das

Wirtihaftsleben Dei UNS ein qgunzDer Arbeitslofigkeit unDd DerAuswanDderung ilD Stireits unND Ausfiperrungen finD DPL»
befeitigt£, eine großzügige evölkferungs- mwunDden, unD am  e erbDanDe IDeff-politit gefrieben, Arbeitsfreude unD Dif-
ziplin überall geförDderf ivderDen en eifern in Zufammenarbeit Uunfer Dem ©huß8

(21 pri SS mDiICD Der Yia- unDd Der Seitung DPS KXorporationsitaates,
jeDder jeine organifche WBertretung Dattfionalrat Der Korporationen aur Dem S&a unDd Den iDm zuftehenDden ESinfluß mögpitol eröfnef, Der iDIie größftenteils reibungslos Ausübtf.auch Die Abgeordnetenkammer QUS Ver-

refern (ümtlicher OSfänDde unD Örgani- %)Jie KXatholifche I*fion Sstaliens, Die
mitfelbar un Der Keitung DPS eiligenationen efteht uUnNDd Die DI  gen IDIC£-
Stuhles bat {Chon lange, Jororf nach(aftlichen unD ozialen roDLEMEe, Dar-

Die Örganifation („Koordinierung“) Der Beröffentlichung DeS Semwer  afts-
Der VDroDduktion, nach Bedarf $ regeln gejeßes (1926) ihre Iltitglieder jeden Sfan-

DPS DringenD aufgeforDerf, inunDd in eriter iniıe 12 gerechten ezie: Fanntfe BerufsverbänDde einzufrefen (DHungen unD Den )ozialen rieDen er Den
auch nach Demfelben Seiege ein religiöjerCErzeugungsfakforen unD Den ber{chieDdenen

OGftfänden 5 erhalten Daf. Beirat vorgefelfen i{£) unD DOorf£ Die runD-
1äße Der Fatholi  en e  re i  4A  ber efell-s SunDdDament aruür i Die Torporatfive (Ohaftsordnungufm. zur S©eltungzu Dringen.Ordnung eingeführfwmorDden, wonach e{0on-

Ders Den in Hefracht FommenDen Aenfral- Dr Ialente


